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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Wixhausen 1882 II : 1.TTC Darmstadt VI 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:30 Uhr

Böge beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die TSG Wixhausen 1882 II am Donnerstag, den 14.
März im 11. Saisonspiel auf den 1.TTC Darmstadt VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Rainer Böge. Auffällig war, dass der 1.TTC Darmstadt VI diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Böge / Gumberidze kamen mit der Spielweise von Keßler / Hembrock
am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Meuser / Wenzek im Spiel gegen
Kremer / Trillig bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den
Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnten. Karabowicz / Jang kamen mit der Spielweise von Mustafa / Weidenkeller am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Alexander Keßler zeigte Rainer Böge seinem Gegner die Grenzen auf. Einen Sieg verpasste
anschließend Alexandre Gumberidze dagegen beim 1:3 gegen Thomas Kremer, obwohl er als
deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Tobias Meuser konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Mohammed Mustafa beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über
100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lange mit
Henrik Hembrock ringen musste Radoslaw Karabowicz, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 10:12,
9:11, 11:8, 11:6 niedergerungen hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Lange mit Ilja Weidenkeller ringen musste Young Ho
Jang, bis er seinen Kontrahenten mit 11:5, 12:14, 11:9, 10:12, 11:4 niedergerungen hatte. Das war
nichts für schwache Nerven. Nils Wenzek war im Einzel gegen Alfred Trillig nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TSG Wixhausen
1882 II und des 1.TTC Darmstadt VI in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Rainer Böge und Thomas Kremer entschieden, das Rainer Böge letztendlich gewann.
Somit hat Böge nun 12 Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Wixhausen 1882 II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.03.2024 gegen den
SV Blau-Gelb Darmstadt IV bevor. Für den 1.TTC Darmstadt VI steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TG Bessungen 1865 am 22.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:18 geht.

 Statistik:
 TSG Wixhausen 1882 II

Doppel: Böge / Gumberidze 1:0, Meuser / Wenzek 1:0, Karabowicz / Jang 1:0 
Einzel: R. Böge 2:0, A. Gumberidze 0:1, T. Meuser 1:0, R. Karabowicz 1:0, Y. Jang 1:0, N. Wenzek
1:0 
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 1.TTC Darmstadt VI
Doppel: Kremer / Trillig 0:1, Keßler / Hembrock 0:1, Mustafa / Weidenkeller 0:1 
Einzel: T. Kremer 1:1, A. Keßler 0:1, H. Hembrock 0:1, M. Mustafa 0:1, A. Trillig 0:1, I. Weidenkeller
0:1


